
Gim Jäiäujkuiczkigek. 
HENRY D. BOYDEN, 

Reine Droguen u. Me- 
diziuen, 

Schuld-Untertanen- 
Toilettenartikel, .tiämiue, Bürsten, Oele, 

sowie pharntaeeutische Präsumt- 
tiouen jedweder Art. 

set-se stets-h tönende sauer und Cr- 
tnkte sü- Totcheuttiqer u. Totsettr. 

IIBesoudere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitung von ärztlichen Verordnungen 
und Familien-Rezepten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 

» 

braucht wird und zwar die beste. ——- Wirt 
wollen Euere Kundschast und Folgendes-s 
bieten wir Euch als Ersatz: P r eig:’ 
würdige Waaren tu niedrigen 
Preisen und gerechte nnd reelle Bedien- ( 

ung. Protupte Aufmerksamkeit gegen l 
alle unsere Knudschast nnd unseren Danks 
für ertviesene Gttnst.——-Wie ntnu eineni 
Dollar weit reichen tuachen kann, ist dao s Problem. Es interessirt dahei- Jeden, « 

die Methode kennen zu lernen, welche die- 
ses Resultat hat· Methoden giebt eHi 
viere, doch weiche sind des Versuchcsl 
werth? Eine der besten ist die, Alles ant I 
besten Platz zu kaufen. Tieser Platzt 
ist unser Laden. i Ein Tollar gespart ist gleich 2 Tol- 

( lars verdient. Wollt Jhr Euere Tol- 
1ars und Sents sparen, so könnt Ihr es, 
wenn Jhr kaust in » 

Boydenbz Apotheke, 
i 
j 

dem ältesten in der Stadt etablirten! 
Apothekenlsleschäsr t 

s Ecke Mike und Dritter sie-sie- 
GRAND ISLAND, NEB. I 

Lokales. ! 
—- Bringt Eure Anzeigeii für deiII 

»Anzeiger. « 

—- Geht nach Waidach und böII deII 
Phonographem 

— Biechgeichin jeder An am besten 
bei Hupet ek- Lange. 

den bei Geo. Gutenbach 

Hin Ohms-. Rief, welcher lein 

i 
! 
l 

-·«-- Tek Weihsmchtsmanii ist FII fin-. s 

Woche erkrankte, isI wieder genesen. I 
i 

— Cmmeuthaler,: Schweizek,- Brut- 
Limbukge1«- und Krämer-Käse bei Louig 
Beit. ( 

-—— Gebkübet Mcikioain haben eine 
fchöneAIIswahthken für Weihnachtggv 
schenke. H 

--—— Hy. Roenuscld und Frau wars- 
ain Sonmag wieder einmal iII Mrond 
Island. 

—- Die Motive Wagen sind 
vorzüglich. P. Hei-m verkauft 
dieselben. I 

—- Hr. und Jst-an Seth P. Madleyf 
feierten vor-gestern ihren ;waiirigften( 
Hochzeitstag. ( 

i 
—- Jene Regenbogen-» Poliiil0««:Brtl- I 

len bei Gebr. Meiflvain sind ausgezeich: i 
net. Versucht dieselben. n : 

—- Wer die ,,Eldridge B«j 
Nähinafchine sieht, lauft keine an: j 
dere. Zu haben bei P. Heiny. s 

—- 22 Pfund granulirten Zucker fiirli 
il. Irgend-welcher Packei-.itaffee 22; 
icents beider Nrnnd Island Groreri 
Co. l 

—- Wenn Jhr an diesen langen Aben: i den den Genuß einer feinen lfigarise ha- 
ben wollt, müßt Ihr die Ilionnl Noei 
Vuck kaufen. J 

— Habt »Ihr die ,,Doudle lfagleH 
Cigarre schon geraucht? Jhr findet siel 
dei Man-s Eggers und Chai. Nielfen. J 
Verfncht dieselbe. 01 i 

—- Wir liefern Reparaturen zu allen; 
in den Vereinigten Staaten nnd 6anada 
gemachten Oefen· 

Huper se Lange. 
—- Lehte Woche wurde Zahn seith, 

iveil er sieh das TailettensNeeessaire ei- 
nes Reifenden im Palmer Haus aneig- 
nete, auf 5 Tage in’s Gefängniß ge- 
fehickt. s 

—- Von morgen ab bistum LJanuah 
werden unfere Geschäftsleute, welchs 
bisher ihre Laden um M refp. U Uhr 
Abends schlossen, den ganten Abend of- 
fen halten« l 

—- Ein guter deutscher stun-l 
ge, welcher das Buchdrueter- 
gefchiiftzuerlernenwiinfcht, 
kannfofartantreten ist der 
Druckereideg»Anzeiger.« -j 

—— Tic Herren Ehe-L Doppelt und ; 

Jakob Rein von Tarni-heim zwei gutes 
Freunde des »Anzeigcr,« waren gestern( in Grund Island und statteten auch nn: » 

ierern Sanktnin einen angenehmen Be: i 

such ab. 

--—— Wenn Ihr Euer-ein Papa, Bru: 
der, Freund oder irgend Jemandeni ein 

nüylichei Geschenk machen wollt, so 
rauft ihm eine feine Meerfchanmpieife, 
die Ihr nicht zu einem »Faney«-Preis 
bei der Grund Island Cigar Mig. Co. 
bekommen könnt. Im A. O. U. W- 
Gebsude an Zweiter Straße. nagst 

—- Raucht die »Northern Rose-« Cl- i 
gakkcih 01 

·- Holt Euch einen importirten Ka- 

Ilender bei uns. 

— Nächsten Sonntag Abend großer 
Ball in ·Haiin’s Parl. 

—- Tie Geschäer waren während der 
letzten Wochen ziemlich still. 

— Unsere Zucker-fabr» beendete vor-s 

gestern ihre Arbeit für diese Saison. i 
—— Neue Rosinen, iniportirte Ditt- 

Gurken nnd alle Sorte-i Nüsse bei Loniszl 
Vcit ( 

s 

—Besucht das neue Möbelgeschästl 
non —Sonderinann ek ico. an der Stenl 
Straße J 

— Vesncht Gcbriider Metfloain fürs 
alle Arten Silberwaaren iiir Weihnachtg- I 
geschenke H 

—- Peter Veintz verkauft die 
»Pony« Kornsehäler, die besten 
im Markte s 

Wegen Vetinntenheit nnd schlech-- 
ten Betrageng ninsete ooigestern John 
Brennan 85 80 berappen 

—- "·t-eutscher Zwillich, doppelte 
Breite, en lszz lientg per Yard bei 

W o l b a eh 

—«Jllle Klenipniiarbeiten werden gut 
und billig ausgeführt bei 

Huper el- Lange 
— Mittwoch wurde Thos. Woolw- 

wegen Betrnnlenheit und ntiordentlichen 
Betrage-is zur Zahlung non O7.30 ver- « 

donnert. 

—-- Drin Jenas ·Kleiiikaus’s Kinder, E 
welche sehr an der Mundseile litten, be- 
finden sich nunmehr auf dem Wege dei- 
Besserung 

— Abonnirt aus »F ie neue Hei- 
m a t h« uud Ihr werdet eine schöne, 
glockenrein gestimmte S ch w e i z e r·- 

S p i e l do se als Prämie erhalten. 
--— Tie meisten unserer Leser werden 

wohl noch nie einen Phonographen ge- 
hört haben ietzt ist ihnen Gelegenheit 
dazu geboten nnd zwar in Wolbacho 
Geschäft 

— 3 Canton Schrotniühlen, l Buck-- 
eye Schrotmülile, 4 Kornschäler, 5 Stahl : 
Baitin-Laus-Pflüge, l Reitpflug, te» z 
Juni Kostenpreis bei Z 
z P. Hei-ih. Z 

i 
i 
: 

i 
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i 
i 
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i 
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i 
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—- Friir schöne Weihiiachtggescheiike,; 
wie Uhren, Ketten, Broschen, Hinge- 
hönge, Ringe, llrinbånder, goldene Fe- 
dern, Operngueler, Silberwaaren aller 
Art, solltet Ihr nach Delos Juwelierx 
laden gehen. j 

— Guten, reinen Honig, welcher na- 

mentlich für Kinder-, die viel mit Hals- 
trankheiten behaftet sind, von sehr gro- 
ßem Vortheil ist, wenn regelmäßig ge- 
nossen, follte Jeder im Hause haben. 
Jhr bekommt den reinen Artikel bei Hrn. 
Wut. Stollen. H-—U 

—-- Tie Ihenterabende des deutsche-if 
dramatischen Man werden währendj 
des Winters zu den genußreichsten gehö- 
ren nnd fiel) jedenfalls stets zahlreichen 
Besuches erfreuen· Tie nächste Ausfüh- 
rung foll, wie wir hören, Anfangs sta: 
nuar stattfinden. 

—-- Wallichs’ großes dreistöckiges Ge: ! 
böude an der 2. Straße ist von oben bisf 
nnten voll von Möbeln; ntan findet da 
Alles was zu dem Geschäft gehört, von 

den billigsten nnd einfachsten bis zu den 
allerbesten Sachen und da er noch mehr 
Waaren erwartet, ist er gezwungen, usn 

Plas zu machen, zu den allerniedrigstcn « 

Preisen zu verkaufen. 

—- Folgende Kalender für Inn-z sind 
bei uns eingetroffen nnd zu den beige- 
fehten Preisen zu haben: s 

Der Lehrer hintende Bote,f 
20 lcents. : 

Agl. Sächsifcher Ameisen- 
lKalender, 25 Gema- 

Negensbnrger Mut-i enta- 
le n d e r, 25 Cents. 

Einsiedler-Kalender, 20 lstg. 

——— Es werden wieder Beschwerden 
laut über das Abiallwasser der Brauerei, 
welches sich südlich von derselben in« 
Tümpeln ansainnielt, da es keinen Ali-» 
sluß hat. Wir denken, daß sich die 
Stadt einmal um die Sache kümmern» 
sollte. Sie tras letztes Jahr das Uebers s 
einkommen mit Frau Ott, siir immer 
das Absallwasser der Brauerei abru-» 
leiten, wosür ihr dao Land sur Oeffnung z 
von Green Straße unentgeltlichs 
überlassen wurde. Frau Ltt kam ihrer 
Verpflichtung nach und iiberliesz der 
Stadt iosort das Land, wohingegen diese 
sich um das Wasser nicht im Geringsten 
kümmert. 

-——-— Das deutsche Theater in Harima 
Pakt war gut besucht nnd wurde das 
Stück »Junge Männer nnd alte Weiber-« i 

auch gani gut gespielt, trotzdem zwei ders 
Lamen, Erl. Ratte Schuett nnd Perl. 
Dora Popp, zum ersten Male die Bühne 
betratest; sie spielten beide ihre Rollen 
recht brav. Tie anderen Rollen, welche 
von Frau »H. Hann und den Herren Hy. 
Garn, Geo. Wiebe und Emil Barth 
gespielt wurden, wurden mit der an die- 
sen Personen gewohnten Geschicklichkeit 
durchgesührt und so ernteten alle Spie- 
ler reichen Beifall Nach dem Theater 
sand ein geniüthliches Tanzkrönzchen 
statt, an dem sich Alt und Jung nach 
Herzenslust betheiligte und amüsirte 
man sich bis in den späten Morgen. 

-—— Rene Heringe eben angekommen bei 
Louis Veil. 

—- Die »An;eiger«-Offiee fiir die 
beste Jena-arbeit. 

—- Bnggieck nnd Springtva- 
gen bei P. Herrin 

--— lsieiiiuilterten Lachs, Weisefiich 
und Schelliiicli bei Yonia Beit, 

»s- Dis l5n:il riiotlnsr begab sich ge- 
stern uns die klieiie nach Deutschland 

—- Kunst sinkt-: Möbel liei Sonder- 
ntann el· iso. neben der lfriten National 
Bank. k 

Tie besten nnd billigsten 
Schrotiniililen findet Ihr bei P 
Heini-r 

hien. Bat-tendan hat die größte 
und beste Auswahl non Spielrvaaren in 
der Stadt 

Tie größte Illnoivalil aller Arten 
Spiennanren iiir die Feiertage findet 
Ihr bei Bartenbach H 

Nute weiße Blankets bekommt 
»Ein lIei Wall-ach zu dem unerhört nie- 
drigen Preiie von W crust-. 

lcine gute Auswahl der besten 
Letnisiilinten finden Jagdliebliaber bei 

Hitper äs- Lange. 
Kenner von feinen lsigarren müs- 

ien engem-h daß die Royal Roe Buck’ 
die ieinste Nietelleigarre im Markt ist. i 

Dr Jos. Seifeit von Aslitoni 
war dieie Woche einige Tage »zum Befuchi 
seiner hier wohnenden Kinder in Grund 
Island 

— Chris. Scherzberg welcher sich 
tangere Zeit in der Nähe von Fargo, N. 
Dakota, aufhielt, tant letzte Woche wie- 
der liierlier zurück. 

i 

—— Or. Hy. Hann hat iiir nächsten 
Sonntag in ieinein Lokale einen Ball 
nrrangirt. Wer sich amüsiren will, ver- 

iäunie nicht, demselben beizurvohnen 
—-. list-. W. Thomas hat die Einrich- 

tung feines Ladena verkauft nnd beab- 
sichtigt, am l. Januar mit ieinentWaa- 
renlager nach Californien zu gehen, uml sieh dort zu etabliren. 

l 
——- In der Nacht von Dienstag auf 

Mittwoch zerquetschte sich C. H. Paul, 
ein liier ivohnender Bremser der ll. P., 
in Bradn einen Fuß. Er wurde vor- 

geitern nach Grand Island gebracht. 
----- Tie Platte Brücke an der Grenze 

Zwischen Hall und Merrick County, wel- 
che während der letzten Wochen Renom- 
turen unterworfen und deshalb unpasfirc 
bar war, wird dieser Tage fertig und; 
kann wieder benutzt werden« 

l 
l 

— Wer Bekannten, Freunden oder 
Verwandten in Deutschland eine Freude 
machen will, sollte ihnen durch uns die 
New Yorker Staatszeitung zuschicken 
lassen. Es ist dieses die beste Zeitung 
nnd kostet pro Jahr nach Deutschland 
nur DIE-Ia 

—— Wenn Ihr Euch Getränke sür die 
Feiertage liolen wollt, so solltet Ihr nach 
der Wirthschast von Sstausz ek- Grotz ge- 
hen, wo Ihr oon Allein das Beste findet. 
Whioky, Rum, Cognar, die feinsten 
Weine, t«iquöre, überhaupt Alles in die- 
ser Branche, findet Ihr dort zu den nie- 

drigsten Preisen. 
-— Wallichs hat das schönste und 

reichlsaltigste Möbellagee westlich oon 

Linaha und da er seine Waaren nur bei 
Carladungen kommen läßt, ist er auch 
im Stande, dieselben billig zu vertausen. 
Namentlich aus die kommenden Feier- 
tage hat er sich vorbereitet und bietet drin 

Publikum seine Waaren zu den erstattet- 
lichst niedrigen Preisen an. 

—- Hr S. N. Wolbach, unser unter- 

nehniende Kleiderwaarenhiindler, erhielt 
vorgestern Abend zwei Edisoms Photin-: 
graphen und sollte Jeder hingeben, um 

die beste Musik welche von weltberühm- 
ten Ftapellen se gespielt wurde, berühmte 
Reden weltbekannter großer Redner, die 

Gesänge großer Sänger und Sängerin- 
nen u. s. w. tu hören. Diese Auschass 
sung kostet Hen. Wolbach viel Geld, 
doch wird er dadurch allen seinen vielen 
Kunden eine große lFreude zu machen. 

— Hr· Vachmann von Douiphan 
war am Mittwoch in Grand Island 
und stattete auch dem «Anzeiger« einen 

angenehmen Besuch ab, bei welcher Ge- 

legenheit er nicht versäumte sich mit et- 

was Lesestoss zu versehen, um die langen 
Wintereibende etwas knrzweiliger zu ma- 

chen. Tcr ,,Anzeiger« ist im Besitze 
einer Menge der anziehendsten Nomane, 
Erzählungen und Novellen und Liebha: 
ber guter Lcktiire solltest einmal unsere 
Auswahl durchsehen und ihre Bestellun- 
gen bei nur- machen. 

In vorletzter Nacht hatten wir 
zwei Feuer kurz nacheinander-· T aa 

erste Mal brannte es in Faustens Fleisch: 
laden, im hinteren Theil des Gebäudes, 
um etwa zl Uhr Morgens, doch war die 

Feuerwehr rasch sur Hand nnd dao lslei s 
ment bekam nicht Zeit genug, viel Scha- 
den zu thun· Zum rweiten Mal, etwa 

anderthalb Stunden später, brach Feuer 
aus zwischen .Hake’s Sattlerwerkstätte 
nnd Her-man Bros. .Kleiderladen, im 

zweiten Gebäude westlich vom ersten 
Platz, doch wurde dasselbe gelöscht ehe es 

Schaden thun konnte. Es scheint eben 
sür ein Feuer hier in Grund Island sehr 
wenig Gelegenheit zu sein, da unsere 
Feuerwehr demselben immer gleich übel 

mitspielt, so daß es kaum Zum Brennen’ 
kommen kann. 

— Liederbücher in der Druckerei des 
,,Llnzeiger. « 

— Weihnachtggeschenke sür Kinder 
bei Geo. Bartenbach. 

—- .Hr. Adam Windolph erkrankte 
letzte Woche bedenklich. 

—— Viele Farmer sind immer noch 
mit der Kornernte beschäftigt 

-——- Txie A. O. l). ist die beste 5 Cent 
Zigarrein der Stadt. Verlangt dieselbe. 

-- Lonsdale nnd kraft ok Use I«oom 
Mustin nur 5 lctH. die Yard bei Wol- 
bach. 

——- Seid Ihr durstig, so gebt und 
trinkt eine ,,Stange« bei Stanß G 
Gros. 

— John Wagen-, Loup Cith Flei- 
schermeisler, war am Dienstag in der 
Stadt. 

—— lsin Kind Hm- T.heo. Scherz- 
berg’g liegt schwer trank am Nervenfieber 
darnieder-. 

— Riede1««g (’. U. D. Laden neben 
der Postosfice ist der Plan um Eure 
lslroceries ru kaufen. 

—- Wir machen aus die kleine Annonee 
der Gebr. Wiley, unseren bekannten 
Kleiderhändlern, aufmerksam 

—- Feiertagsgeschenke sür Jung nnd 
Alt, Klein nnd Groß, für Männer, 
Frauen nnd Kinder, bei Wolbachs. 

— Unsere Hook ek- Ladder Co. wird 
am Mittwoch, den 6. Januar in der lkitn 
Hall den ersten Magsenball der Saisvn 
abhalten. 

— Kanst Euren Kasfee, Symp, 
holländische Heringe und alle Arten 
Groeeries in Rieder’g (.’-. O. D. Laden 
neben der Post Ossiee. 

—- Der 19 Jahre alte Win Klem- 

laus, Sohn von Adam Kleinkaus, liegt 
bedenklich traut am Typhus darnieder. 
Wir wünschen baldige Besserung- 

— Laszt Eure Truckarbeiten in der 
Tampsdruckerei des »An;eiger« machen. 
Wir haben eine gute Einrichtung sür 
Aceidenzarbeiten, soivie die größten 
Presse-n in der Stadt. 

—- islaus Frauen hatte ant vorigen 
Donnerstag dass Glück, etwa eine halbe 
Meile östlich von der Stadt einen Hirsch 
zu schießen, welcher sich in einem Korn- 
seld befand. Terselbe wog W Pfund. 

— Nestern Nachmittag um 4 Uhr 
starb das iijiihrige Söhnchen Pauli dec- 
Hrn und der Frau P. Heiutz und sure- 
chen wir der Familie unser tiesstes Bei- 
leid aus-. Das Begräbniß sindet heute 
Nachmittag um 2 Uhr statt. 

----- Gesteru Morgen gegen U llhr 
starb .Hattic, das 5 Jahre alte Töchter- 
chen des .Hrn. und der Frau Adam Klein- 
kaus an Typhus-Fieber Wir sprechen 
den tiesbetrübten Eltern unser iunigstes 
Veileid aus. Tas Begräbniß findet 
heute um 10 Uhr Vormittag statt- 

—- Tsa ich über Winter keine Spring- 
ivagen nnd Kutschen an Hand haben 
will, osserire ich von heute ab mein gan- 
zes Lager von Springivageru Kutschen 
und Kaleschen zum icouenpreis Sprecht 
vor und überzeugt lsnrtu das; ich meine 
was ich sage. 
z P. A) e i u h- 

-— Eine Collision, welche leicht nich- 
rcren Menschen hätt-: das Leben kosten 
können, ereignete iich am Samstag 
Abend im Westendc der Stadt, indem 
eine Rangierlotomoiive gegen einen 
Straßenbahnnnigen inlir nnd denselben 
vollständig rertrriiun:er:e. Ter Treiber 
dec- Wagen-2, Janus-J lniblin, machte 
seine letzte Ruh-i cmrn Weit Lamm er 

sah auch die Yoksinioiive tonimen, dachte 
jedoch, noch über das Neleise iu kommen, 
was ihm jedoch nirlu mehr gelang, denn 
die Lokomotive sasite den Wagen gerade 
in der Mitte, schleppte ihn eine Strecke 
ioeit und warf ihn über den Hausen. 
lss befanden sich acht Passagiere in dem 

Wagen, nämlich: T. AL. Sinith, A. K- 
T-uittle, Clarenee Wingert, ein Fremder 
Namens Ginn von Joiva, Tr. J. Jauß, 
ichas Wingert nnd Allen Soper, letztere 
Zwei Jnsassen des Soldiero .Honic. A. 
ti. Dunkle wurde ziemlich schwer verletzt, 
die anderen jjayrgaite kamen giuaucher- 
weise mit einigen leichten Verwnndnngen 
und dein Schrecken davon. Die Maul- 
esel vor deni Wagen kamen ans irgend 
eine Weise los und enttanien unverletzt. 
Der Treiber Giblin war erst seit einer 
Mache angestellt. 

Reelles den-umwand 
EinWittwer, (Fartner) etwa k---6 

Meilen von Grund Island, wünscht sich 
niit einer alleinstehenden, älteren, deut- 

schen Frau in verheirathen nnd da ihtn 
Bekanntschaft mangelt, wählt ei- diesen 
Weg, eine Lebensaesährtin zu finden 
lsxtivaige sserten sind zu adiessirzen 

li. N. 
Hba enn- ui Grund Island Anteigeiz 

Inst-»Ist 
Illeqelniantain edel-muntrer taki-rann 

wetten. per Both-l tun « Ti- 

Haien » » 
« :.«4 

Corn, « ., aeichaii aus 

Nonne-L » » »O 
Wer-ite« » « t).:5.s«- «I.0. 

Bucht-setzen. » » 
tust 

Kakioiielm » » 
» Uf- 

Bnmc, » Mund, us) 

Zchiutem « » txt-ZU 
Speck, » « 

MS 

Eier, « kuyend NEU- 

Ollhmry » » WI) 

Schweer « tm Pfund Wild- am 

Schlachtvieh « » « Mich-»Am 

stillt-m lette, pro Pfund ihm-TO 

fktksetjen sollen sie! Gehen müssen ste! 
l 

Ein Zwangs-Verkauf! 
Koftcnprcis und Werth 

I nicht in Berechnung gezogen! 
j »Wir haben mehr Waaren alg wir haben sollten nnd müssen ung- d» 

selben entledigen Wir sind auf der 

Schar-sen Kante Und müssen 
Geld haben! 

l 

l 

E 
c 
, 

fDatser beginnen wir sofort einen Io auszergkwöhuliriput 
Vers-muss daß mit Sicherheit gesagt werden kann, daßiin 

solcher zu so unerhörten Preisen niemals in dieser odei 
irgend einer anderen Stadt gehalten wurde 

Ein absoluter Verlust von 2.) .)0 Prozent 
an jedem Zrtikeu 

Alles wird ausgefegtl 
lFolgendeS sind einige der außergewöhnliclien »Baigninø«, welche 

l wir offerirenx 

f 
I 

zflelaiL 
Preis-. 

»O H.00 

J 12.00 

j 1:;.7.-3 
17.50 

Breit-. 

LIES. 

Minnensuzügr. 
Wholefoles Unin- « 

Preis. » 

8:i.851 
4.85 
5.95 
«.75? 

Knaben- u. Kindersnzügc 
Ren-Il- szikholualr. Uns-T 
Preis. Pkmn Brei-« 

S 2.00 s 1.:-35 28 1.00 
-5.90 2.7.-3 1.24 
6.50 4.00 2.90 

10.7-3 7..--» .-3.:.-53 

Immer-u·cuabea-llehe»iew 
Neum- Wholefale Unser 
Brett-. chlxs. III-»s- 

8 A·00 s 5.75 » I.·.-9 
12.50 8.75 IUOZ 
17.50 12.50 7··.«5 
23.()0 17.00 HONI- 

Dieser Verkauf wird fortgeführt, bis unser Lager bedeutend 
verringert ist. Diejenigen, welche zuerst kommen, haben den Vor 
theil der besten Auswahl. 

ES bezahlt sich für Euch, meilenweit zu kommen, um Kleider 
von uns zu kaufen. 

WILEY BROS., 
Kleider-Händler, 

108 West 3. Str., GRAND ISLAND, NEB. 

)Poesie-Hinzifkuspxszgaiipgtzzst 
TH E -:- Blci -:- FOU R. 

Wir haben das größte Lager von Yokortagø-xvaarktt. 
welches jemals in Grand Island war. Alles Novitäten! Wir ya 

ben keine alten Waaren vom letzten Jahr, sondern verkaufen nur 
neue Waaren. Wir annoneiren keine sogenannten »Brocken,« 

»lassen uns keine ,,Racket«:Waaren schicken, sondern nichts als Nooi 
täten nnd geben Euch 

..BARGAINS in Preisen. 
Wir haben vier Abthcilungcn 

öGtgm l() Eis-» 25 Eis-. nnd eine mit verschiedenen 
preisen. 

Unser Lager besteht aus nahezu Allem: 

Ghinefiiche NoottäteIL i 
Tasjen und Teller-. 
Teile-neuVieceisatrcxk 
Idee- .,Setg.« 
MuschelsKäsichen· 
Luft-Gewehrc. 
Plüschwaarem 
Schauselpferbetr 
Werkzeug: Kästen 

Vasem 
Puppen, 
Allman 
Pariümcsrieth 
Spiele, 
Bücher, 
Sparbankem 
Wa« eu, 
Sch inm, 

Trommeln, 
"8jaho-5, 
Hist-sieh parmoititas, 
Butte. 
Tische. 

« Stühle- 
» wcjckäbeL 

retradcix 

j Eisemc Babnzijgc· 
; Wagen, Rat-kein 
Saum-, 

.E«««’Jeuerfp1ik-en, 
! yofenäveitekwagcx 
- lxtetstm Alagia-. 
! Dampfmaschinen, 
; Puppen-vagen, 
i Likeihnachtstartem 

CIWebsters unabgekükztcg Dtktiotmry 90 Umw. Bücher enthalte-IV («edichte, metm 
BUT-ti· zu l.25. 300 der neuesten Novelle-L wmb 50—75 Muts-, für 30 Nun-. Bilder 
nnd Bildt-r1·ohnusn4 Wir haben das beste Afiortement von Rahmen in Ver Stadt. Ugh- 
Iaen cui Bestellung smachtS-Bsllstöndises Lager via Hinshqltungsqktifelu.—Mik im- 
set sie Iiksriqstrm 

THE BIG FOUR, Opernhaus Block. 
N. B. Brunett-itz, Uskgmthümcix 

AUG. MEYER, 
l Deutscher 

ZUhrmacher und Juwclier. 
lEin großes und 

wohlassortirtes 
Lagert-on 

lGotv- u. Silber- 

I Waaren- 

i Taschen-Uhren, 

Wand-Uhren, 

stand-umson, 
» 

Osten-tauchen 

Brillen- 

nnd itbcmaupt Alles, mass 

m Hin-m Juweiierge 
Icmäjk »stei- Rasse 

in finden ist. 

Reelle Bedienung! 
Macht Cum- Eiutäufe für dir konnncndcu Feiertage bei ihm! 

3te Str.. Citizens National Bank Gebaeude. 


